
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

EWB-Rundbrief 2/2026 

 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 

liebe Freunde und Unterstützer des 

Einwandererbundes, 

• Integrationskurse 2026 & 2027 beim EWB… 

• Neues Projekt: Elmshorn schnackt… 

• Projektabschluss – Kreativ und Gesund mit Getreide 

in Uetersen… 

• Internationales Familienfest in Uetersen… 

• Wir pflanzen Friedenseichen in SH… 

• Filmvorführung im Rahmen der IKW Uetersen… 

• Podiumsdiskussion im Rahmen der IKW… 

Unser Grußwort 

Als zugelassener Ausbildungsträger engagiert sich der Einwandererbund e. V. für die berufliche Qualifi-

zierung und Integration junger Menschen sowie für die Förderung ihrer beruflichen Perspektiven. 

Wir bieten die anerkannte Berufsausbildung zur Kauffrau beziehungsweise zum Kaufmann für Büroma-

nagement an. Darüber hinaus stellen wir regelmäßig Praktikumsplätze zur Verfügung, um Interessierten 

praktische Einblicke in betriebliche Abläufe und erste berufliche Erfahrungen zu ermöglichen. 

In Zusammenarbeit mit der Industrie- und Handelskammer (IHK) und der Agentur für Arbeit kommen 

zudem berufsvorbereitende Angebote, insbesondere eine Einstiegsqualifizierung (EQ), als Möglichkeit 

zur Vorbereitung auf eine Berufsausbildung infrage. 

Unser Anliegen ist es, den Übergang von der Schule in das Berufsleben zu unterstützen, individuelle Po-

tenziale zu fördern und nachhaltige berufliche Perspektiven zu eröffnen. 

Wir freuen uns auf einen konstruktiven Austausch und eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit allen be-

teiligten Institutionen und Partnern. 

Mit freundlichen Grüßen
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I N T E G R A T I O N S K U R S E  2 02 6  &  20 2 7  B E I M  EW B …  

Auch im Jahr 2026 waren unsere Integrationskurse ein wichtiger Bestandteil der Arbeit des Einwander-

erbundes e.V. An unseren Standorten in Elmshorn und Uetersen begleiteten wir Menschen unter-

schiedlicher Herkunft auf ihrem Weg zu besseren Deutschkenntnissen und zu mehr Selbstständigkeit 

im Alltag. In den allgemeinen Integrationskursen sowie in den Alphabetisierungs- und Wiederho-

lungskursen wurde mit viel Motivation, Geduld und Engagement gelernt. Dabei stand nicht nur das 

Erlernen der deutschen Sprache im Mittelpunkt. Unsere Kurse boten zugleich Raum für Begegnungen, 

gegenseitigen Austausch und das Kennenlernen unterschiedlicher Kulturen. Menschen mit verschiede-

nen Lebensgeschichten kamen zusammen, lernten miteinander und voneinander und entwickelten da-

bei ein wertvolles Gemeinschaftsgefühl. 

Für viele Teilnehmende war die Vorbereitung auf den Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) und den 

Test „Leben in Deutschland“ (LiD) ein wichtiges Ziel. Die Prüfungen stellen einen bedeutenden Meilen-

stein auf ihrem Integrationsweg dar. Doch auch die kleinen Fortschritte im Unterricht, das erste selbst-

ständig geführte Gespräch oder das bessere Verstehen von Alltagssituationen sind Erfolge, über die 

wir uns gemeinsam freuen. Besonders hervorzuheben sind die Ausdauer und Lernbereitschaft unserer 

Teilnehmenden, die neben ihren familiären und persönlichen Verpflichtungen viel Zeit und Energie in 

den Spracherwerb investieren. Unsere Lehrkräfte unterstützen sie dabei mit großem Engagement, Ge-

duld und Verständnis. Eine vertrauensvolle Lernatmosphäre ermutigt die Teilnehmenden, ihre sprach-

lichen Fähigkeiten weiterzuentwickeln und selbstbewusster am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. 

Die tägliche Kursarbeit zeigt immer wieder, wie wichtig Sprache für eine gelingende Integration ist. Sie 

erleichtert den Zugang zu Bildung und Arbeit, hilft beim Knüpfen neuer Kontakte und ermöglicht es, 

den Alltag zunehmend eigenständig zu gestalten. Mit Zuversicht blicken wir auf das Jahr 2027. Die 

laufenden Integrationskurse werden fortgesetzt, und wir möchten auch weiterhin Menschen beim Er-

lernen der deutschen Sprache begleiten, ihre Fähigkeiten stärken und ihnen neue Perspektiven eröff-

nen. Gegenseitiger Respekt, Offenheit und ein wertschätzendes Miteinander bleiben dabei wichtige 

Grundlagen unserer Arbeit. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Lehrkräften, Mitarbeitenden und Kursteilnehmenden, die unsere 

Integrationskurse mit Leben füllen. Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller Begegnungen, gemeinsa-

mer Lernerfolge und weiterer Schritte auf dem Weg zu einer gelungenen Integration! 

Ansprechpartner: Frau Eila Abas Idlbi und Herr Christian Stutzke 

Telefon: 04121-640 10 60 & 68 
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P R O J E K T A B S C H L U S S  K R E A T I V  U N D  G E S U N D  M I T  

G E T R E I D E  I N  U E T E R S E N …  

Ein Kinder-Kunst-Projekt, welches vom Kreis Pinneberg gefördert und von 

der VR Bürgerstiftung in Holstein sowie der Sparkasse Südholstein unter-

stützt wurde, ging am Freitag in der Rosenstadt Uetersen leider zu Ende. 

Die Kunstwerke, welche von 12 kleinen KünstlerInnen hergezaubert wer-

den, konnten im Rahmen der IKW 2026, am 26.09.26, von 12 bis 15 Uhr, 

bei uns im EWB in Uetersen angeschaut werden. 

Herr Woschei, Bürgermeister der Stadt Uetersen sowie Schirmherr der Pro-

jektes, Frau Fischer,  Leiterin VR Bürgerstiftung in Holstein und Herr Balzer, 

Filialleiter SPK Südholstein sowie Herr Öznarin, EWB- Präsident, besuchten 

am letzten Projekttag die Kinder im Rahmen ihres Projektes, um sich von 

den Kunstwerken beeindrucken zu lassen. 

Der große Dank geht an die Projektleiterinnen Kirstin und Nihan. 

Vielen Dank für den Besuch und die Unterstützung. 

Der Einwandererbund e.V. freut sich darauf, das Projekt auch im Jahr 2027 

erfolgreich weiterzuführen und gemeinsam mit den Kindern viele weitere 

kreative, gesunde und vielfältige Aktivitäten zu erleben. 
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N E U E S  P R O J E K T :  E L M S H O R N  S C H N A C K T …  

Das Industriemuseum Elmshorn und der Einwandererbund e. V. laden herz-

lich zum gemeinsamen Schnacken ein! Bei heißen Getränken und in ge-

mütlicher Atmosphäre möchten wir miteinander ins Gespräch kommen, 

Geschichten teilen und Erinnerungen austauschen. 

Wie sei ihr aufgewachsen? Wie war das früher in Elmshorn? Was verbindet 

euch mit der Stadt Elmshorn? 

Kommt vorbei, bringt eure Geschichte mit und lasst uns gemeinsam schna-

cken! Wir freuen uns auf euch!  

Termine: 

Mittwoch, 04.11.2026, von 15 Uhr bis 17 Uhr 

Samstag, 02.12.2026, von 15 Uhr bis 17 Uhr. 

Wo: Industriemuseum Elmshorn 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

I N T E R N A T I O N A L E S  F A M I L I E N F E S T  I N  

U E T E R S E N …  

Bei herrlichem Wetter durften wir rund 280 Besucherinnen 

und Besucher zu unserem ersten Familienfest im Rahmen 

der Interkulturellen Woche (IKW) in Uetersen begrüßen. 

Für Kinder und Eltern war jede Menge geboten: Zahlreiche 

Attraktionen, tolle Aufführungen, vielfältige Angebote und 

natürlich leckere Speisen sorgten für einen rundum gelun-

genen und abwechslungsreichen Tag. 

Eröffnet wurde das Fest durch Bürgermeister Dirk Woschei 

und den EWB-Präsidenten Harun Öznarin. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen 

beigetragen haben – insbesondere an die Freiwillige Feu-

erwehr Uetersen, die Polizei, den TSV Uetersen, die TSV-

Boxsparte, Sport & Spaß sowie den Seniorenbeirat der 

Stadt Uetersen für ihre Mitwirkung und Unterstützung. 

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem EWB-Team, dem 

EWB-Jugendrat und dem EWB-Frauenrat für die großar-

tige Organisation und Durchführung des Familienfestes. 

Ohne euren Einsatz wäre dieser schöne Tag nicht möglich 

gewesen!  

Der Einladung waren CDU- Bundestagsabgeordneter Herr 

Kölbl und SPD- Landtagsabgeordneter Herr Hölck gefolgt. 

Gemeinsam für Begegnung, Vielfalt und ein gutes Mitei-

nander in Uetersen! 
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W I R  P F L A N Z E N  F R I E D E N S E I C H E N  I N  S H …  

Im Benzpark in Lübeck - St. Gertrud wurde die Pflanzung einer neuen Frie-

denseiche gefeiert. 

Unsere Eiche steht symbolisch für Frieden - Mut - Stärke - gegenseitigem 

Respekt. 

Bürgermeister Herr Jan Lindenau übernahm die Schirmherrschaft der Frie-

denseiche und begleitete die Aktion. 

Vielen Dank hierfür. 

Für die Vorbereitung sowie Baupflanzung möchten wir uns recht herzlich 

bei den beiden Auszubildenden im Bereich Garten- und Landschaftsbau 

der Hansestadt Lübeck bedanken. 

Für die Patenschaft der Friedenseiche konnten wir die SchülerInnen der 

Schule an der Wakenitz gewinnen! 

Für die neue Friedenseiche stellt der Bereich Stadtgrün und Verkehr der 

Hansestadt Lübeck 🇵🇱 eine geeignete Fläche im Benzpark zur Verfügung. 

Der EWB-Präsident Harun Öznarin bedankte sich bei allen Beteiligten (u.a. 

Projektpartner: NABU Elmshorn/ Förderer: BINGO! Umweltlotterie) die die-

sen besonderen Tag ermöglicht haben, sowie bei allen Anwesenden der 

Zeremonie, die durch ihre Teilnahme ein starkes Zeichen für den Frieden 

gesetzt haben. 



 

 

 

 

 

 

 
  

E W B -  P O D I U M S D I S K U S S I O N  2 0 26  

I M  R A H M E N  D E R  I KW  I N  E L M S H O R N …  

Zum Thema wie läuft die Integration in Schleswig-Holstein? nahmen Vertre-
terinnen der jeweiligen fünf Parteien des Schleswig-Holsteinischen Landta-
ges teil. Oberbürgermeister, Herr Sachse, eröffnete in der befüllten Mensa 
der Bismarckschule mit seiner Grußrede die Diskussion. 
 
EWB- Präsident bedankte sich bei allen Teilnehmerinnen für den produkti-
ven sowie offenen Austausch. 
 
- CDU, Seyran Papo  
- Die Grünen, Catharina Nies  
- SPD, Beate Raudies 
- FDP, Kirstin Münster 
- SSW, Sybilla Nitsch 

 

F I L M V O R F Ü H R U N G  I M  R A H M E N  D E R  IKW  I N  U E T E R -

S E N …  

Rund 72 Besucherinnen und Besucher kamen zu einer kostenlosen Filmvor-

führung von Tschick im Burg Kino Uetersen. Die Veranstaltung fand im Rah-

men der Interkulturellen Woche 2026 statt und bot den Gästen die Gelegen-

heit, gemeinsam einen besonderen Filmnachmittag zu erleben.  

Der Film basiert auf dem gleichnamigen Jugendroman von Wolfgang Herrn-

dorf und erzählt die Geschichte zweier Jugendlicher, die sich gemeinsam auf 

eine ungewöhnliche Reise begeben. Organisiert wurde der Kinoabend vom 

Einwandererbund e. V., dem Team Integration des Kreises Pinneberg und der 

Sparkasse Südholstein.  

Ziel der Veranstaltung war es, Menschen unterschiedlicher Hintergründe zu-

sammenzubringen und durch das gemeinsame Filmerlebnis Begegnung und 

Austausch zu ermöglichen. Gleichzeitig sollte die Kinokultur vor Ort wieder 

stärker ins Bewusstsein gerückt werden. 

Die kostenlose Vorführung stieß auf großes Interesse und sorgte für einen 

gut besuchten Kinosaal. Der Kinonachmittag zeigte einmal mehr, wie kultu-

relle Angebote Menschen zusammenbringen und einen wichtigen Beitrag zu 

Begegnung, Austausch und gesellschaftlichem Miteinander leisten können. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren und diesen besonderen 

Nachmittag mitgestaltet haben! 
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